
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„wenn jemand eine Reise tut, so kann er was verzählen.“ Matthias Claudius’ 
Liedanfang ist als geflügeltes Wort Allgemeingut geworden. Reisen bildet, 
und im beruflichen Kontext ist es seine Hauptaufgabe. Nie waren die Chan-
cen für angehende Erzieherinnen und Erzieher größer, Berufserfahrung in 
einem anderen europäischen Land zu sammeln. Europäisierung auf dem Ar-
beitsmarkt: Die Ausbildungspraxis der Pädagogik zeigt uns, wie europaweites 
Netzwerken gehen kann. Das kann im hohen Norden sein, wie zum Beispiel 
in Norwegen, Finnland, Schweden oder südlicher, in der Türkei, auf Teneriffa 
oder auf Sizilien. Auslandspraktika finden enorme Resonanz und werden von 
den entsprechenden Ausbildungsstätten in vielfältiger Weise unterstützt. Mit 
einem Rucksack voll Erfahrungen kommen die Praktikantinnen zurück, und es 
folgt nicht selten eine Neuorientierung im Leben, die dazu führen kann, in das 
Land zurückzukehren, in das man sich „verliebt“ hat, um dort zu bleiben.

Zugleich erleben Sie als Erzieherin in ihrer Kita Europa auch im eigenen Haus. 
Ob Kinder, Eltern, Kolleginnen: Multinationale Einflüsse wirken sich auf das 
persönliche und berufliche Handeln aus. Der kulturelle Lebenshintergrund 
und damit verbundene Traditionen der einzelnen Menschen knüpfen an eine 
spezifische Werteauffassung und ein bestimmtes Verständnis von Bildung und 
Erziehung an. Perspektivenwechsel hilft, diese Aspekte in die pädagogische 
Arbeit einzubeziehen, und das wiederum fördert die Fähigkeit zum Perspek-
tivenwechsel. Sich in einem fremden und ungewohnten gesellschaftlichen 
Kontext kennen zu lernen, kann einerseits dazu verhelfen, innere Grenzen 
zu überwinden und andererseits im beruflichen Kontext als Erzieherin, die 
Bedeutung unterschiedlicher Bildungssysteme zu erkennen. Auch den „Zu-
rückgebliebenen“ helfen die Erfahrungen der Kolleginnen, die schon einmal 
in einem anderen Land gearbeitet haben.

So wächst Europa vielleicht in kleinen Schritten zusammen. Die politisch 
gern gesehene europäische Identität entwickelt sich unseres Erachtens da-
mit allerdings nicht automatisch, aber ein Bewusstsein dafür, die persönliche 
und nationale Identität in multinationalen Zusammenhängen zu entdecken. 

„Drum nahm ich meinen Stock und Hut und tät das Reisen wählen,“ setzt der 
Dichter fort.

Bei der Erstellung des Schwerpunktthemas standen uns mit viel Herzblut und 
guten Tipps Horst Küppers und Brigitte Markgraf zur Seite. 

Herbert Vogt  Jutta Hauser
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